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Gewerbeanmeldungen 


Kinder — Wiens kosibarsies Gui| Handbuch für die Republik 


Kindergärten für Siobenhirten und Perchtoldsdorf — Volks- 
schule für Kalienleuigeben 


Vizebürgermeister Honay eröffnete am 
ll. Febru&r in Siebenhirten und Perch- 
toldsdorf in Anwesenheit der Stadträte 
Afritsch, Koci, Dkfm. Nathschlä- 
ger,Resch und Thaller zwei städtische 
Kindergärten. Bezirksvorsteher Radfux 
begrüßte unter den Anwesenden mehrere 
Gemeinderäte, die Mitglieder der Bezirks- 
vertretung des 25. Bezirkes, die Ortsvorsteher 
und viele Ehrengäste, die der Eröffnung bei- 
gewohnt haben. 


In Siebenhirten wurden in dem im Kriege 
beschädigten und später als Schule benützten 
Kindergarten umfangreiche Adaptierungs- 
arbeiten durchgeführt. Das einstöckige Ob- 
jekt ist nun mit allen erforderlichen Ein- 
richtungen ausgestattet. Der Kindergarten in 
Perchtoldsdorf ist im Amtshaus auf dem 
Marktplatz untergebracht und umfaßt zwei 
Gruppen. Beide Kindergärten, die Platz für 
150 Kinder bieten, wurden von der Stadt 
Wien mit einem Kostenaufwand von 355.000 
Schilling adaptiert. 


Stadtrat Thaller gab in seiner An- 
sprache einen kurzen Überblick über die bis- 
herigen Leistungen der Gemeinde Wien im 
25. Bezirk. Allein die neuerbauten oder er- 
neuerten fünf Kindergärten in diesem Bezirk 
kosteten die Gemeinde Wien 2 Millionen 
Schilling. In Rodaun wurde eine ‘moderne 
Mutterberatungsstelle, in Mauer ein neues 
Kinderfreibad errichtet. Das Volksbad in 
Liesing, das schönste Bauwerk des Bezirkes, 
wurde nach dem Kriege mit einem Kosten- 
aufwand von 4 Millionen Schilling errichtet. 
Die Wiener Stadtverwaltung hat in diesem 
Bezirk auch ein großes _Straßenbauprogramm 
begonnen. Allein im Jahre 1952 wurden um 
beinahe 12 Millionen Schilling 144.000 qm 
Straßen erneuert und ausgebessert, das sind 
rund 10 Prozent der gesamten Liesinger 
Straßenflächen. Was das bedeutet, geht dar- 
aus hervor, daß in derselben Zeit nur rund 
5 Prozent der Straßen der inneren Bezirke 
instand gesetzt wurden. Im Jahre 1947 wurde 
mit der Liesingbachregulierung begonnen; 


Ausstellungen rechtzeitig anmelden! 


Noch immer werden Ansuchen um Bewilligung 
oder Anmeldungen von Ausstellungen erst knapp 
vor Eröffnung der Ausstellung eingebracht. 

Ansuchen um Bewilligung einer Ausstellung müs- 
sen jedoch nach dem Wiener Ausstel’ungsgesetz 
spätestens drei Monate vor dem in Aussicht ge- 
nommenen Beginn der Ausstellung eingebracht und 
Anmeldungen spätestens sechs Wochen vor Beginn 
der Ausste!lung erstattet werden. Der Wiener 
Magistrat wird daher zukünftig verspätete An- 
suchen oder Anmeldungen ausnahmslos zurück- 
weisen. 


ein Projekt, das seit 1894 erwogen, aber nie 
durchgeführt wurde. Bisher wurden am 
Liesingbach 34 Millionen Schilling verbaut. 
Nicht zuletzt hat die Gemeinde Wien im 
25. Bezirk auch alles unternommen, um 
Wohnraum zu schaffen. Bis Ende 1952 wur- 
den 800 neue städtische Wohnungen bereits 
bezogen, weitere befinden sich im Bau. Mit 
Unterstützung der Gemeinde Wien wurden 
in Perchtoldsdorf 124 Genossenschafts- 
wohnungen errichtet. Stadtrat Thaller 
knüpfte an diesen Leistungsbericht seinen 
Dank an alle, die sich bei der Durchführung 
dieser Bauwerke verdient gemacht haben. 


Vizebürgermeister Honay sprach über 
den Wiederaufbau des städtischen Kinder- 
gartenwesens. Er gab seiner Freude darüber 
Ausdruck, daß die nun ihrer Bestimmung 
übergebenen zwei Kindergärten in Sieben- 
hirten und Perchtoldsdorf — wohl nur kleine 
Steinchen im großen Mosaik unserer Wohl- 
fahrtspflege — weitere 150 Kinder arbeiten- 
der Mütter in ihre Obhut nehmen können. 
Somit hat die Zahl der in den städtischen 
Kindergärten untergebrachten Kinder die 
15.000-Grenze schon überschritten. Das ist 
seit Bestehen der städtischen Kindergärten 
bisher der höchste Kinderstand. Vizebürger- 
meister Honay fügte dem hinzu, daß auch die 
Ausspeiseaktion mit 11.000 Kindern noch nie 
so umfangreich war wie jetzt. „Es spricht für 
die soziale Gesinnung unserer Stadtverwal- 
tung, wenn im heurigen Jahr für das 
städtische Kindergartenwesen die große 
Summe von 37 Millionen Schilling vor- 
gesehen ist. In Wien wird diesem wichtigen 
Zweig des Wohlfahrtswesens die höchste 
Aufmerksamkeit gewidmet. Wir sind uns be- 
wußt, daß die Kinder Wiens kostbarstes Gut 
sind und daß wir alle zur Verfügung stehen- 
den Mittel für ihre Betreuung bereitstellen 
müssen.“ Vizebürgermeister Honay eröffnete 
die beiden Kindergärten, indem er den Kin- 
dern und ihren Eltern eine glückliche Zu- 
kunft wünschte, 


Den Dank der Siebenhirtener und Perch- 
toldsdorfer Bevölkerung sprachen die Orts- 
vorsteher Harvei und Kamtner aus. Sie 
hoben besonders hervor, daß nur dank dem 
Verständnis der Wiener Stadtverwaltung der 
Wiederaufbau in diesem Teile Wiens so tat- 
kräftig in Angriff genommen werden konnte. 


* 


Am 14. Februar eröffnete Bürgermeister 
Jonas die von der Stadt Wien in Kalten- 
leutgeben wiederaufgebaute Schule. Der Er- 
öffnungsfeier wohnten die StadträteBauer, 
Dkfm. Nathschläger, Thaller, der 


(Fortsetzung auf Seite 2) 


Nachdem vor einiger Zeit das Statistische 
Jahrbuch der Stadt Wien für das Jahr 1951 
erschienen ist, liegt nunmehr ein solches 
statistisches Nachschlagewerk auch für das 
gesamte Bundesgebiet vor. Das vom Öster- 
reichischen Statistischen Zentralamte heraus- 
gegebene „Statistische Handbuch für die 
Republik Österreich“, dessen 3. Jahrgang der 
neuen Folge kürzlich der Öffentlichkeit über- 
geben wurde, bringt auf 340 Seiten nicht 
allein jene Statistiken, die das Amt selbst 
erarbeitet hat, sondern auch die Ergebnisse 
der Erhebungstätigkeit, anderer Stellen. Im 
Vordergrund stehen die Zahlen der letzten 
Volkszählung, von denen viele hier zum 
erstenmal bekanntgemacht werden. Neben den 
Angaben über Alter, Geschlecht, Familien- 
stand, Religion, Umgangssprache, Staats- 
bürgerschaft und Gebürtigkeit der Bevölke- 
rung findet man darin auch solche über die 
wirtschaftliche Zugehörigkeit, Berufstätig- 
keit und soziale Stellung. Die Einzel- und 
Familienhaushalte in den. einzelnen Bundes- 
ländern, die Stellung der verschiedenen 
Gruppen von Haushaltsangehörigen zum 
Haushaltungsvorstand, die Familienhaushalte 
nach der Zahl der unversorgten Kinder sowie 
die wirtschaftliche Zugehörigkeit der Haus- 
haltungsvorstände ist durch Zahlen veran- 
schaulicht. Die Altersangaben bei der Volks- 
zählung sowie bei den Sterbefällen wurden 
dazu verwendet, eine österreichische Sterbe- 
tafel 1949/51 zu berechnen. Aus ihr ist zu 
entnehmen, daß die mittlere Lebenserwartung 
des männlichen Geschlechts 61,91 Jahre, des 
weiblichen Geschlechts 66,97 Jahre beträgt, 
wogegen sie nach der Sterbetafel 1906/10 
40,6 Jahre für das männliche und 42,8 Jahre 
für das weibliche Geschlecht betrug. Der 
Mann von heute lebt demnach im Durch- 
schnitt um fast 22 Jahre, die Frau um mehr 
als 24 Jahre länger als vor 40 Jahren. 


Neben den Zahlen über die Bevölkerungs- 
vorgänge bietet das Handbuch auch ein reich 
gegliedertes Material über das Gesundheits- 
wesen, über Rechts- und Kulturpflege und 
vor allem über das Wirtschaftsleben. Neu ist 
darin ein Abschnitt über die Preisgestaltung 
für die wichtigsten Artikel des täglichen 
Bedarfes in 41 größeren Gemeinden. Freilich 
ist gerade auf diesem Gebiete noch manches 
zu tun, um auf wirtschaftsstatistischem 
Gebiet den Anschluß an die große Welt zu 
finden. Den Vergleich mit anderen Staaten 
ermöglichen umfangreiche „Internationale 
Übersichten“, die das Werk beschließen. Als 
wertvoller Arbeitsbehelf für Ämter und 
öffentliche Funktionäre, für Wissenschafter 
und Laien ist dem Werke eine weite Ver- 
breitung zu wünschen. Jeder, der sein Urteil 
und seine Meinung von der heutigen Gesell- 
schaft auf statistisch fundierte Tatsachen zu 
gründen wünscht, sollte nach diesem Werk 
greifen. 


Das Werk ist im Verlag der Österreichi- 
schen Staatsdruckerei zum Preis von 50 S 
erhältlich. 


‚ 
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(Fortsetzung von Seite 1) 

Präsident des Stadtschulrates, Nationalrat 
Dr. Zechner, sowie mehrere Nationalräte 
und Gemeinderäte bei. Bezirksvorsteher 
Radfux begrüßte die zahlreich erschienene 
Bevölkerung von Kaltenleutgeben. Er gab 
seiner Freude darüber Ausdruck, daß von 
den sieben im Krieg zerstörten Schulen des 
25. Bezirkes sechs von der Stadt Wien wieder- 
aufgebaut wurden. Die Stadtverwaltung hat 
für diese Zwecke seit 1945 weit über sieben 
Millionen Schilling aufgewendet, eine Tat- 
sache, die von der gesamten Bevölkerung der 
Randgemeinden gewürdigt wird. 


Stadtrat Thaller verwies in seiner An- 
sprache darauf, daß auch beim Wiederaufbau 
der Schule in Kaltenleutgeben allen moder- 
nen Auffassungen der Bautechnik Rechnung 
getragen wurde. Das Schulgebäude ist im 
Jahre 1945 bis auf die Mauern vollständig 
ausgebrannt. Im Neubau befinden sich nun 
sechs Klassen mit allen notwendigen Neben- 
räumen. Auch die Inneneinrichtung besteht 
aus neuzeitlichen Schulmöbeln. Die Gemeinde 
Wien investierte in diesen Bau rund eine 
Million Schilling. 

Der Präsident des.„Stadtschulrates, Natio- 
nalrat Dr. Zechner, stellte fest, daß die 
Konsolidierung des Wiener Schulwesens 
rasche Fortschritte verzeichnen konnte. Ob- 
wohl nun die Schülerhöchstzahl erreicht 
wurde, ist es dank dem Verständnis der 
jetzigen Stadtverwaltung gelungen, in ganz 
Wien den Wechselunterricht auf 8,5 Prozent 
herabzudrücken. Die Stadt Wien habe auf 
diesem Gebiete einen großen Sieg errungen, 
nämlich die Liquidierung der Schulraumnot, 
die uns in den ersten Nachkriegsjahren so 
geplagt hat. Dadurch konnte auch der Unter- 
richt entscheidend verbessert werden. Der 
Präsident des sStadtschulratess gab dem 
Wunsche Ausdruck, daß es; auch in dieser 
wiederaufgebauten Schule nur zufriedene 
Lehrer und glückliche Kinder geben möge. 

Bürgermeister Jonas nahm dann die Er- 
öffnung des Schulhauses vor. Er hob den 
Grundsatz der Stadt Wien hervor, Schulen 
überall dort zu verbessern, wo dies notwen- 
dig ist. Im Kriege wurden viele Spitäler, 
Kindergärten und auch Schulen zerstört. 
Auch in Kaltenleutgeben haben die Kinder 
ihre Schule verloren und mußten sich bis 
noch vor kurzem mit schlechten Ersatz- 
räumen abfinden. Nun haben auch sie wieder 
ihre Schule bekommen, die viel schöner ist, 
als es die alte war. An diesem Freudentag 
für Kaltenleutgeben nimmt die Stadtverwal- 
tung ihren Anteil, wünscht den Schülern und 
den Lehrern viel Erfolg in ihrer Arbeit und 
den Eltern viel Freude an ihren Kindern. 
Abschließend ermahnte Bürgermeister Jonas 
die Jugend, niemals zu vergessen, daß es der 
furchtbare Krieg war, der nicht nur Schulen, 
sondern alles, was wir zum Leben brauchen, 
brutal zerstört hat. 

Der Obmann des Eliternvereines von 
Kaltenleutgeben schloß die Feier mit einem 
Dank der Ortsbevölkerung an die Wiener 
Stadtverwaltung. 


—-_ 1 mm 
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Gemeinderatsausschuß IX 


Sitzung vom 12, Februar 1953 


Vorsitzender: GR. Dr. Ing. Hengl. 


Anwesende: Amtsf. StR. Bauer, die GRe. 

Lötsch, Jirava, Alt, Etzersdorfer, 
Fürstenhofer, Krämer, Pfoch, Rö- 
mer, Dr. Stemmer, Tschak, Winter; 
ferner die SRe. Dr. Schönbauer, Ing. Dr. 
Menzel, Dr. Gasser, Dr. Lichal, 
Marktamtsdirektor Nechradola und 
Ob.Mag.Rat Dr. Hanisch. 


Schriftführer: Frank. 


Berichterstatter: GR. Lötsch. 


(A.Z. IX/57/53; M.Abt. 57 — Tr XIX/7/53.) 

Der zwischen der Stadt Wien als Verkäufe- 
rin und Direktor Franz Herkner, 18, Schul- 
gasse 13, als Käufer abzuschließende Vertrag, 
betreffend den Verkauf des im Abteilungs- 
plan des Brt. Ing. Magyar vom 31. Oktober 
1951, G.Z. 3826, mit den Buchstaben g f h (g) 
umschriebenen, 1 qm großen städtischen 
Grundstückes 443/11 der E.Z. 787, KatG. Grin- 
zing, um den Kaufpreis von 30 S wird ge- 
nehmigt. 


Der unentgeltlichen Rückübertragung des 
Gst. 443/14, öff. Gut, Kat.G. Grinzing, im oben- 
angeführten Abteilungsplan des Brt. Ing. 
Magyar mit den Buchstaben adefghi (a) 
umschrieben, an Dir. Franz Herkner wird 
zugestimmt. 


(A.Z. IX/105/53; M.Abt. 57— Tr 1607/52.) 


Der zwischen der Stadt Wien als Käuferin 
und Waldemar König, Margarethe König, ver- 
ehelichte Toldt, und Otto König, alle vertre- 
ten durch Rechtsanwalt Dr. Adalbert Stock- 
loew, 1, Walfischgasse 13, als Verkäufer ab- 
zuschließende Kaufvertrag wird genehmigt. 

Demnach kauft die Stadt Wien von den Ge- 
nannten die ihnen zu je '/a gehörigen Liegen- 
schaften Gst. 206/632, E.Z. 1420, Kat.G. Fünf- 
haus, im Ausmaß von 391 qm, und Gst. 
206/633, E.Z. 1421, Kat.G. Fünfhaus, im Aus- 
maß von 393 qm zu den im Bericht der 
M.Abt. 57 vom 22, Jänner 1953, Zahl M.Abt. 
57 — Tr 1607/52, angeführten Kaufpreis. 


(A.Z. IX/106/53; M.Abt. 23 — V/14/52.) 

Für die Dachinstandsetzungsarbeiten an den 
Viehhaltehäusern wird im Voranschlag 1952 
zu Rubrik 931, Landwirtschaft, unter Post 20, 
Erhaltung der baulichen Anlagen (derz. An- 
satz 30.000 S) eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 20.000 S genehmigt, die aus der 
allgemeinen Rücklage zu decken ist. 


(A.Z. IX/108/53; M.Abt. 57— Tr 3200/52.) 


Der Abschluß des mit Bericht der M.Abt. 57 
vom 26. Jänner 1952, Tr 3200/52, beantragten 
Vertrages zwischen der Stadt Wien einerseits 
und Franz Kroat, Franz Reindl, Anna Reindl, 
Hermine Oberpfalzer, alle Wien 23, Himberg, 
andererseits, betreffend den Tausch der im 
Abteilungsplan des Ingenieurkonsulenten für 
Vermessungswesen Dr. Erich Meixner vom 
20. Mai 1952, G.Z. 149/52, mit den Buchstaben 
w— h—n— w—j —k — lb — m — 
it — (us) umschriebenen Teilfläche des städti- 
schen Gstes. 2420; E.Z. 66, Kat.G. Himberg, 
gegen das prov. Gst. (1687), Kat.G. Himberg, 
wird zu den in diesem Bericht festgelegten 
Bedingungen genehmigt. 

(A.Z. IX/109/53; M.Abt. 57— Tr 1/3/53.) 

Der Abschluß eines Tauschvertrages 
zwischen der Stadt Wien einerseits und der 
Wiener Städtischen Wechselseitigen Versiche- 
rungsanstalt, 1, Tuchlauben 8, andererseits 
wird genehmigt. 

Danach überträgt die Stadt Wien die 
Grundstücke 1459 Ba., inneliegend in der E.Z, 
1109, 1458 Ba., inneliegend in der E.Z. 1487, 
sowie Teile der Gste,, 1456 Ba., inneliegend in 


der E. Z. 1485, und 1457 Ba,, inneliegend in 
der E.Z. 1108, sämtliche Kat.G. Innere Stadt, 
zusammen sohin Grundstücke im Gesamt- 
ausmaße von 2400 qm, in das Eigentum der 
Wiener Städtischen Wechselseitigen Versiche- 
rungsanstalt, 1, Tuchlauben 8, wogegen diese 
in das Eigentum der Stadt Wien die Liegen- 
schaft E.Z. 342 des Grundbuches der Kat.G. 
Josefstadt, bestehend aus dem Gst. 610/2, Ba., 
im Ausmaße von 1083 qm, 8, Friedrich 
Schmidt-Platz 5, zu den im Berichte der 
M.Abt. 57 — Tr 13/53 angeführten Bedingun- 
gen überträgt. 
(Gemeinderat, $ 99 GV.) 


Berichterstatter: GR. Tschak. 


(A.Z. IX/110/53; M.Abt. 59—M 26/53.) 

Für die Instandsetzung des Daches des 
stehenbleibenden Teiles und für die Räumung 
des zerstörten Teiles des Rinderstallgebäu- 
des IX auf dem Zentralviehmarkt wird ein 
Sachkredit in der Höhe von 100.000 S für das 
Jahr 1953 genehmigt. 


(A.Z. IX/111/53; M.Abt. 59—M 32/53.) 

Für die Instandsetzung des Daches des 
Rinderstallgebäudes XI auf dem Zentral- 
viehmarkt, 3, St. Marx, wird ein Sachkredit 
in der Höhe von 270.000 S für das Jahr 1953 
genehmigt. 


(A.Z. IX/112/53; M.Abt. 59—M 33/53.) 

Für die Fortsetzung und Beendigung der 
Arbeiten zur Errichtung des Pferdemarktes 
auf dem Zentralviehmarkt, für die bereits im 
Jahre 1952 ein Sachkredit von 800.000 S be- 
willigt wurde, wird die Flüssigmachung der 
zweiten Baurate im Betrage von 250.000 S für 
das Jahr 1953 genehmigt. 


(A.Z. IX/117/53; M.Abt. 57 — Tr 1241/51.) 

Der mit Beschluß des GRA. IX vom 29. No- 
vember 1951, Zahl A. IX — 264/51, Post Nr. 48, 
genehmigte, zwischen der Stadt Wien und 
Adelheid Wolf abzuschließende Tauschvertrag 
wird dahin abgeändert, daß Adelheid Wolf 
nur die Abteilungsplan des Ingenieurkonsu- 
lenten Dipl.-Ing. Brt. h. c. Egon Magyar vom 
2. Mai 1951, G.Z. 3356 — zweite Fassung — 
mit den Buchstaben: 

u a2 ge ya nı (ui), Ausmaß 12,06 qm, 

ws bs h» (ws), Ausmaß 13,34 qm, 

g: f2 ys (g2), Ausmaß 12,47 qm, 

ms 02 ps (me), Ausmaß 2,40 qm, 
umschriebenen Flächen des Gstes. 562/3, E.Z. 
252, Kat.G. Hütteldorf, und zirka 1 qm des 
Gstes. 562/2, E.Z. 252, Kat.G. Hütteldorf, somit 
Gesamtausmaß 41,27 qm, an die Stadt Wien 
überträgt und gleichzeitig die an die Stadt 
Wien zu leistende Aufzahlung um 1000 S 
erhöht. 


Im übrigen bleibt der Inhalt des genehmig- 
ten Tauschvertrages aufrecht. 


(A.Z. IX/116/53; M.Abt. 54 — 1/9/53.) 


Der Ankauf von 90.000 kg Weizenmehl der 
Type W 710 bei der Floridsdorfer Mühlen- 
gesellschaft Krügl-Mühle, 21, Floridusgasse 50, 
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bei Ludwig Polsterer, Vereinigte Walzmühlen 
in Enzersdorf a. d. Fischa, und 45.000 kg Brot- 
mehl bei der Ersten Wiener Walzmühle Von- 
willer Schoeller KG. in Schwechat, zu den 
angebotenen Preisen wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR, Alt. 


(A.Z. IX— 118/53; M.Abt. 57— Tr 1671/52. 
AZ. IX—119/53; M.Abt. 57—Tr 2576/52. 
AZ. IX— 120/53; M.Abt. 57— Tr 3278/52.) 

Der GRA. IX genehmigt die nachstehenden 
Verträge zu den in den angeführten Dienst- 
stücken enthaltenen Bedingungen: 

1. M.Abt. 57 — Tr» 1671/52. Die Übertragung 
einer 6,56 qm großen Teilfläche des Grund- 
stückes 4/11, E.Z. 3890, Kat.G. Ottakring, in 
das Öff. Gut gegen die an Anna Postelt zu 
leistende Entschädigung. 

2. M.Abt. 57 — Tr 2576/52. Die Übertragung 
einer 10 qm großen Teilfläche des Grund- 
stückes 466/3, E.Z. 162, Kat.G. Gerasdorf, in 
das Öff. Gut gegen die von Angela Neu- 
mayer zu zahlende Entschädigung. 

3. M.Abt. 57— Tr 3278/52. Den Verkauf 
einer 6,45 qm großen Teilfläche des Grund- 
stückes 808/1, öfl, Gut der Kat.G. Manns- 
wörth, an Rosa Zach. 


- (A.Z. IX— 113/53; M.Abt. 54— zu Zl. 6110/ 
11/53.) 

Den Verkauf von 10.000 Stück alten, aus- 
geschiedenen Pflastersteinen ab dem Lager- 
platz der M.Abt. 28, 3, Erdberger Lände bei 
Haidingergasse, an die Gemeinde Zwerndorf, 
politischer Bezirk Gänserndorf, Niederöster- 
reich, zu dem angebotenen Preise ab Lagerort 
wird genehmigt. 


(A.Z. IX — 114/53; M.Abt. 54 — zu Z1. 5137/ 
9/53.) 

Der Verkauf von zirka 2000 kg Blech- und 
Eisenabfällen ab der Schlosserwerkstätte des 
Wiener Allgemeinen Krankenhauses, 9, Alser 
Straße, an Karl Ehrlich, 17, Geblergasse 73, 
zum angebotenen Preise ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX — 115/53; M.Abt. 54 — zu ZI. 6110/ 
9/53.) 

Der Verkauf von 1500 Stück alten, aus- 
geschiedenen Pflastersteinen ab dem Lager- 
platz der M.Abt. 28, 5, Margaretengürtel 39, 
an Johann Almstädter, Wildungsmauer 81, 
Post Regelsbrunn, Niederösterreich, zu dem 
im Magistratsantrage vorgeschlagenen Preise 
ab Lagerort wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Jirava. 


(A.Z. IX— 121/53; M.Abt. 57— Tr 3929/52.) 


Die Stadt Wien macht anläßlich der Ver- 
äußerung des Baurechtes E.Z. 1937 der Kat.G. 
Inzersdorf-Stadt von der Verlassenschaft 
nach Frau Aloisia Gruber an Frau Marie 
Walisch von dem ihr zustehenden Vorkaufs- 
recht keinen Gebrauch, dies jedoch unter aus- 
drücklicher Aufrechterhaltung des Vorkaufs- 
rechtes für alle künftigen Veräußerungs- 
fälle. Unter einem wird der jährliche Bauzins 
ab 1. Jänner 1953 auf 154 S erhöht. 


(A.Z. IX— 122/53; M.Abt. 57— Tr X/1/53.) 


Die zwischen der Stadt Wien als Käuferin 
und 1. mit der protokollierten Firma Gustav 


zentra(Z) THERM 
ZENTRALHEIZUNG - SANIT. ANLAGEN 


Ernst Christi 


A 4893/12 


WIEN XIV, MISSINDORFSTRASSE 3 


TELEPHON Y 10 304 A3SIı 11 U 


& Wilhelm Heller, 10, Belgradplatz, und 2. mit 
Herbert Vogt, 3, Dannebergplatz 9, als Ver- 
käufer abzuschließenden Kaufverträge wer- 
den genehmigt. 


Demnach kauft die Stadt Wien 


1. von der genannten protokollierten Firma 
die Liegenschaften: 


. 1210, Gst. Nr. 816/68, Bauarea 
.1211, 816/67, Fr 
. 1212, 816/66, ” 
1213, ‚ 816/69, 

1214, 816/70, 

1215, 816/71, 

1247, 816/51, 

1248, 816/52, 

1249, 816/53, 

1250, 816/49, 

1251, 816/50, 

1252, 818/150, 

1253, 816/48, 

. 1254, 816/47, 


3 
N 


. 673 qm 
».. 967 qm 
.... 705 qm 
.+,.. 709 qm 
... 723 qm 
...575 qm 
... 734 qm 
.... 622qm 
... 824 qm 
... 712 qm 
.... 694 qm 
„+... 662 qm 
2... 475 qm 
....,586am 


9661 qm 


SEBRBEREISESTSTSTE 
NNNNNNSSNNNNN 


2. von Herbert Vogt die Liegenschaften: 
E.Z. 1163, Gst. Nr. 818/113 . 
2.2.1165, „. „.B18llll. 
E.2.1166, „ „ 818/110 . 


Gesamtausmaß 11.538 qm 


zu den im Berichte der M.Abt. 57 vom 22. Jän- 
ner 1952, ZI. M.Abt. 57 — Tr X/1/53, angeführ- 
ten Kaufpreisen. (Gemeinderat, $ 99 GV.) 


(A.Z. IX — 123/53; M.Abt. 57— Tr XXVIII/ 
6/53.) 

Der Bauzins für das Baurecht E.Z. 1165, 
Kat.G. Lainz, wird für das Jahr 1953 auf 
300 S herabgesetzt. 


(A.Z. IX— 124/53; M.Abt. 57— Tr 3160/52.) 


Die von der Stadt Wien mit: 

1. Ferdinand und Anna Deim, vertreten 
durch Rechtsanwalt Dr. Walter Hanreich, 
Schwechat, Bruck-Hainburger Straße 14, be- 
treffend den Ankauf von Teilflächen des 
Gstes. Nr. 2/1, Ac, und 2/3, Wiese, in E.Z. 150, 
sowie des Gstes. Nr. 2/2, Wald in E.Z. 204, 
Kat.G. Zwölfaxing, im Gesamtausmaße von 
7596 qm, 


2. Johann Redl, 23, Zwölfaxing 74, betref- 
fend den Ankauf einer Teilfläche des Gstes. 
Nr. 102/6, Ga, in E.Z. 151 der Kat.G. Zwöltf- 
axing, im Ausmaße von 2358 qm abzuschlie- 
ßenden Verträge werden zu den im Berichte 


= 
6LU 


BER 
Chemische Fabrik 


WILHELM NEUBER A.G. 


Wien VI, Brückengasse 1 
Teiephon B 27 585 
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WO on 
VIELE KAUFEN, 
KAUFT MAN 


und 
wienIV,Brucknerstr.8,U45589 


der M.Abt. 57— Tr 3160/52 vom 29. Jänner 
1953 angeführten Kaufpreisen genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Dr. Stemmer. 


(A.Z. IX — 130/53; M.Abt. 55 — Allg. 715/52.) 

Der Erteilung des unverbindlichen Unter- 
richtes in den einzelnen Gegenständen an den 
in Betracht kommenden städtischen Wiener 
Haupt- und Sonderschulen nach Maßgabe des 
Antrages des Stadtschulrates für Wien vom 
21. November 1952, Z1. I-8932/52, wird in vol- 
lem Umfang zugestimmt. 


(A.Z. IX — 128/53; M.Abt. 60 — 248/53.) 


Für die Instandsetzung der schadhaften 
Eisenbetondecke im Keller der Rinder- 
schlachthalle der Wiener Kontumazanlage 
wird ein Sachkredit in der Höhe von 140.000 S 
genehmigt. 


(A.Z. IX/107/53; M.Abt. 55 — Allg. 236/52.) 

Die im vorgelegten Verzeichnis angegebenen 
Schenkungen von Schulinventargegenständen 
an allgemeinen öffentlichen Wiener Volks- 
und Hauptschulen werden zur Kenntnis ge- 
nommen. 

Jedem einzelnen Geschenkgeber ist ein 
Dankschreiben der Stadt Wien nach dem von 
der M.Abt. 55 verfaßten Entwurf zu über- 
senden. 


(A.Z. IX/129/53; M.Abt. 55 — 4835/50.) 


I. Der Vermietung des zum städtischen 
Schulhaus, 10, Laaer Straße 170, gehörigen 
Schulspielplatzes (Gst. 1527/184, E.Z. 299, 
Kat.G. Ober-Laa-Stadt) samt Garderobe- 
pavillon zwecks Errichtung und Betriebes 
eines Natureislaufplatzes an den Elternverein 
der Knaben- und Mädchenvolksschule, 10, 
Laaer Straße 170, wird rückwirkend ab 1. No- 
vember 1952 unter den folgenden sowie im 
Entwurf der Vereinbarung enthaltenen Be- 
dingungen zugestimmt: 

Der Mieter ist verpflichtet, die auf den 
Mietgegenstand entfallende Grundsteuer so- 
wie ein jeweils zu bestimmendes Pauschale 
für die Beleuchtung sowie für die Kosten des 
Wasserverbrauches nach Beendigung der Eis- 
laufsaison (31. März jeden Jahres) zu be- 
zahlen. 

II. Alle aus dem Abschluß der Verein- 
barung sich ergebenden Kosten und Gebühren 
hat der Mieter allein zu tragen. 

III. Die M.Abt. 55 wird ermächtigt, die be- 
reits gemäß Ziffer I ausgearbeitete Verein- 
barung abzuschließen. 


STEINBAU 
HEINRICH CZERNY 


STEINMETZMEISTER 


Wien XVil 
Heigerleinstraße 53 / Tel. U 501 68, U 50169 


Übernimmt alle Steinmetzarbeiten und liefert 
Steinmaterial und Edelputzsand aus eigenen 


Steinbrüchen 
A 522313 


f 


FE U  \ 


uch a hr ee = re a et nn 


PETER U AT WILDE 


FE m u  — 


Michael Ritter 


Großhandel mit Metallen 
und metallhältigen Rückständen 


Wien XII, Bonygasse 31 
Tel. R 31-409 


Berichterstatter: GR. Winter. 


(A.Z. IX/127/53; M.Abt. 60 — 249/53.) 


Für die Instandhaltung, laufende Revision 
und amtliche Eichung der Waagen im Rinder- 
und Schweineschlachthof und in der Wiener 
Kontumazanlage wird ein Sachkredit in der 
Höhe von 110.000 S genehmigt. 


(A.Z. IX/125/53; M.Abt.54 — zu Z1.6051/3/53.) 


Der Verkauf von 10 kg Quecksilber ab der 
Hauptwerkstätte der M.Abt. 22, 12, Malfatti- 
gasse 6, an Josef Parsch, 13, Gloriettegasse 15, 
zu dem angebotenen Preis ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/126/53; M.Abt. 54 — zu Z1.6090/3/53.) 


Der Verkauf von altem verzinktem Eisen- 
blech im Gewicht von rund 1700 kg ab der 
Baustelle der M.Abt. 26, Amtshaus, 15, Ull- 
mannstraße 54, an die „Müllauswertung“, 
Puskas, Miklosina und Röhrenbacher, 10, Tol- 
buchinstraße, zu dem angebotenen Preis ab 
Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/104/53; M.Abt. 58 — 118/53.) 


Für Mehraufwand für den auf die Stadt 
Wien entfallenden Anteil zum Personalauf- 
wand des Bundes für die Gumpoldskirchner 
Wein- und Obstbauschule der Stadt Wien 
wird im Voranschlag 1952 zu Rubrik 936, 
Gumpoldskirchner Wein- und Obstbauschule 
(M.Abt. 58), unter Post 18. Beitragsleistung 
zum Personalaufwand des Brndes (derz. An- 
satz 54.500 S), eine erste Überschreitung in 
der Höhe von 10.000 S genehmigt, die in 
Mehreinnahmen der Rubrik 936, Gumpolds- 
kirchner Wein- und Obstbauschule (M.Abt. 58), 
unter Post 3, Ersatz für Getränkesteuer, 
Fracht u. dgl., mit 3000 S und in Mehrein- 
nahmen der Rubrik 931, Landwirtschaft 
(M.Abt. 58), unter Post 6, Erlöse aus der 
Zuchttierhaltung, mit 7000 S zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Pfoch. 
(A.Z. IX/133/53; M.Abt. 54 — zu ZI. 9040/9/53.) 


Der Verkauf von Alteisen im Gewicht von 
rund 6000 kg sowie von Gußbruch (zirka 
300 kg) ab dem I. Zentralberufsschulgebäude, 
6, Mollardgasse- 87, an Leopold Zillinger, 
1, Stubenring 16, zu dem angebotenen Preis 
ab Lagerort wird genehmigt. 


Heinrich Ranz 


Stadtzimmermeister 


Wien-Perchtoldsdorf 


Pirquetgasse 3 
Telephon A 59-5-58 


Walter Gauf 


ABSIIU 'R 


Spezialunternehmen für Abbrüche von Häusern, 
Industrieanlagen, Aufräumungen usw. / Handel 
mit Baumaterialien und Baustoffen 


(A.Z. 1X/134/53; M.Abt. 54 — zu ZI, 7380/2/53.) 


Der Verkauf von Alteisen ab dem Magazin 
der M.Abt. 46, 17, Hernalser Gürtel, Stadt- 
bahnbogen 71, im Gewicht von rund 3000 kg 
an Sigmund Ösers Wwe., 9, Clusiusgasse 6, 
zu dem angebotenen Preis ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/135/53; M.Abt. 54— zu Z1. 10020/4/53.) 

Der Verkauf der außer Betrieb gesetzten 
städtischen Brückenwaage, 5, Matzleinsdorfer 
Platz, mit einer Wiegefähigkeit von 14.990 kg 
an C. Schember & Söhne AG., 25, Atzgers- 
dorf, zu dem angebotenen Preis ab Lagerort 
wird genehmigt. 

(A.Z. IX/136/53; M.Abt.54 — zu Z1.7400/189/52.) 

Der Verkauf von diversen Altmetallen 
(Messingspänen, Altmessing und Altalumi- 
nium) im Gewichte von rund 1840 kg ab dem 
Städtischen Fuhrwerksbetrieb, Werk, 17, Lidl- 
gasse 5, an Gebrüder Boschan, 3, Apostel- 
gasse 25—27, zu den angebotenen Preisen ab 
Lagerort wird genehmigt. 

Berichterstatter: GR. Etzersdorfer. 

(A.Z. IX/131/53; M.Abt. 57— Tr 1813/52.) 

Der Abschluß des vom Magistrat der Stadt 
Wien mit der M.Abt. 12 als Verwalterin der 
Vereinigten Wiener Fürsorgestiftung verein- 
barten Kaufübereinkommens wird genehmigt. 

Danach kauft die Stadt Wien vorbehaltlich 
der stiftungsbehördlichen Genehmigung die 
Liegenschaft E.Z. 1551 des Grundbuches der 
Kat.G. Hernals, bestehend aus den Grund- 
stücken 311. Garten, 311/2, Garten, 311/3, Gar- 
ten, 344/1. Ba., 344/2, Ba., 1191, Ba., 1192, Bau- 
grund 1560, Ba. im Gesamtausmaß von 
13.248 qm zu den im Bericht der M.Abt. 57 
vom 27. Jänner 1953, ZI. Tr 1813/52, ange- 
führten Bedingungen. 

(Stadtsenat, Gemeinderat.) 


(A.Z. IX/132/53; M.Abt. 57— Tr 3287/52.) 


Die Bestellung eines Baurechtes an der 
städtischen Liegenschaft, Gst. 51, E.Z. 31, 
Kat.G. Schwechat, im Ausmaße von 457 qm 
für die Zeit vom 1. Februar 1953 bis 31. Jän- 
der 2033 im Sinne des Gesetzes vom 26. April 
1912, RGBI. 86, an Gottfried und Maria Wild- 
ner, 23, Schwechat, Hauptplatz 23, wird zu 
den im Bericht der M.Abt. 57— Tr 3287/52 
vom 26. Jänner 1953. angeführten Bedingun- 
gen genehmigt. 


(A.Z. IX/137/53; M.Abt.54 — zu Z1.4391/84/52.) 


Der Verkauf von zirka 4000 kg alten, un- 
brauchbaren Schuhen ab der Warenstelle der 
Fürsorge. 8. Josefstädter Straße 95, an 
Michael Kupfer, 2, Große Mohrengasse 12, zu 
dem angebotenen Preis ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/138/53; M.Abt. 54 — zu ZI. 5171/1/53.) 


Der Verkauf einer gebrauchten Abricht- 
und Hobelmaschine samt Motor und Zubehör 
ab der Heil- und Pflegeanstalt „Am Steinhof“, 
14, Baumgartner Höhe 1, an die Maschinen- 
und Eisenhandels-GmbH, 5, Castelligasse 19, 
zu dem angebotenen Preis ab Standort wird 
genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Krämer. 
(A.Z. IX/139/53; M.Abt. 54 — 2/5/53.) 


Der Ankauf von 30.000 Stück Säuglings- 
jäckchen und 8300 Strampelgarnituren bei 
den im Magistratsbericht angegebenen Fir- 
men und zu den angeführten Preisen wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/140/53; M.Abt. 57— Tr 3523/52.) 
Der Vertrag zwischen der Stadt Wien und 
Marie Bartinic, 25, Vösendorf, Obere Orts- 
straße 28, betreffend Erwerb einer Teilfläche 
des Gstes. 95, E.Z. 41 der Kat.G. Vösendorf, 
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im Ausmaße von zirka 15 qm, wird zu der 
im Bericht der M.Abt. 57 vom 7. Februar 
1953, ZI. M.Abt. 57— Tr 3523/52, angeführten 
Barentschädigung und gegen die vorgeschla- 
gene Teilfläche des Gstes. 357, E.Z. 678, ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/141/53; M.Abt. 57— Tr 3493/52.) 


Der Ankauf von Teilflächen der Gste, 
366/6 und 367/1, E.Z. 1032 der Kat.G. Breiten- 
furt, im ungefähren Ausmaße von 4055 qm, 
von Karoline Steiner für den Bau eines Ge- 
schieberückhaltebeckens am Laaber Bach, 
wird zu den im Bericht der M.Abt. 57 vom 
29. Jänner 1953, M.Abt. 57— Tr 3493/52, an- 
geführten Bedingungen genehmigt. 


Flächenwidmungs- und 
Bebauungspläne 


M.Abt. 18— Reg. XXII1N52 

Plan Nr. 2571 

Auflegung eines Entwurfes, betreffend Abänderung 

beziehungsweise Neufestsetzung des Flächenwid- 

mungs- und “ Bebauungsplanes für Fischamend 

(Kat.G. Fischamend-Markt und Fischamend-Dorf) 
im 23. Bezirk. 


Auf Grund des $ 2 Abs. 4 der BO für Wien wird 
der Entwurf in der Zeit vom 21. Februar bis 
2 März 1953 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Die Einsicht kann an allen Wochentagen in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr in der M.Abt. 18— Stadt- 
regulierung, Wien 1, Rathaus, Stiege 5, 2. Stock, 
Tür 1, vorgenommen werden. Innerhalb der Auf- 
lagefrist können hinsichtlich der im Plangebiet ge- 
legenen Liegenschaften schriftlich Vorstellungen 
eingebracht werden. 

Wien, am 12. Februar 1953. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


* 

M.Abt. 18— Reg. XXV2832 

Plan Nr. 2651 

Auflegung eines Entwurfes, betreffend Abänderung 

beziehungsweise Neufestsetzung des Flächenwid- 

mungs- und Bebauungsplanes für ein Teilgebiet der 
Kat.G. Kalksburg im 25. Bezirk. 


Auf Grund des $ 2 Abs. 4 der BO für Wien wird 
der Entwurf in der Zeit vom 21. Februar bis 
2. März 1953 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Die Einsicht kann an allen Wochentagen in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr in der M.Abt, 18— Stadt- 
regulierung, Wien 1, Rathaus, Stiege 5, 2. Stock, 
Tür 1, vorgenommen werden. Innerhalb der Auf- 
lagefrist können hinsichtlich der im Plangebiet ge- 
legenen Liegenschaften schriftlich Vorstellungen 
eingebracht werden. 

Wien, am 11. Februar 1953. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


Das vorbildliche, altbewährte 
DESINFEKTIONSMITTEL 


Schülke & Mayr Nacht. 
DR. RAUPENSTRAUCH 
Wien Il, Engerthstraße 167 A515 


user Wien XIX, Heiligenstädter Straße 62 


Telephon B 16-0-84 A 5375 


Marktbericht 


vom 9, bis 14. Februor 1953 


Die Preise sind in Groschen je Kilogramm an- 
gegeben (falls nicht anders bezeichnet), 


Gemüse e 
Verbraucherpreise 

Glassalat, Stück..... - 
Endiviensalat, Stück 
Vogerlsalat 
Chinakohl 
Kohl 
Kohlsprossen 
Weißkraut 
Rotkraut 
Karfiol, Stück 
Kohlrabi, Stück 
Kohlrabi 
Karotten 
Rote Rüben ....... 
Weiße Rüben 
Stengelspinat 
Sellerie 
Sellerie, Stück 
Porree 
Zwiebeln 
Knoblauch 


Champignon 


Kartoffeln 
Verbraucherpreise 


Kartoffeln, rund 110— 10 (150) 
140— 200 


Kartoffeln, 


Verbraucherpreise 
180— 400 (800) 
300— 600 

1000—1400 
500— 


Zufuhren (in Kilogramm) 


Gemüse Kartolieln Obst Agrumen Zwiebeln 
25.000 45,200 


585.900 52.610 


Wien 
Burgenland 
Niederösterr, 
Oberösterr. 
Steiermark 
Holland 
Italien 
Jugoslawien 


12.400 
74.700 


HAFREEN 


Griechenland 
Spanien 
Marnkko 


Inland 


3.100 
175.400 
101.700 

2.000 

200 


288.800 610.900 608.000 
Auslard 279.700 10.200 


Zusammen 666.100 610.900 618.200 562.200 97,810 


Pilze: Wien 700 kg. 


Milchzufuhren: 4,117.318 Liter Vollmilch und 
15.125 Liter Magermilch. 


Zentralviehmarkt 
Ochsen Stiere Kühe 


7 
106 
64 


97.810 


Auftrieb: 


. Wien 
Niederösterreich 
Oberösterreich 
Salzburg 
Steiermark 
Kärnten 
Burgenland 
Tirol 


Zusammen 


Kontumazanlage: 
Niederösterreich 


Außermarktbezüge: 
Oberösterreich 1 7 7 


Außermarktbezüge — Kontumazanlage: 
Oberösterreich 1 _ 11 
Salrhure 1 — 11 


22 


Zusammen 2 
Jung- und Stechviehmarkt: 


Auftrieb: 33 lebende Kälber. Herkunft: Wien 11, 
Niederösterreich 4, Oberösterreich 14, Salzburg 4. 


Kontumazanlage: 
11 Stück lebende Kälber aus Niederösterreich. 


Schweinemarkt: 

Auftrieb: 5330 Stück Fleischschweine (31 Not- 
schlachtungen). Herkunft: Wien 158, Niederöster- 
reich 2385, Oberösterreich 2591, Steiermark 28, Bur- 
genland 168, 


Kontumazanlage: 


Auftrieb: 279 Stück Fleischschweine, Herkunft: 
Niederösterreich 153, Oberösterreich 126. 


Werkzeugmaschinen 
Fabrikation 
Reparatur mit Garantie 
Handel 
Wien VII, Kaiserstr. 85 
B34-3-31,834-3-64 837-005 
A 517/13 


Weidnermarkt 


Wien 
Niederösterreich 
Oberösterreich 
Salzburg 


Zusammen 


16 
> 
4 


139 


Zufuhren der Großmarkthalle 


ee 


Wien 1212 325 1970 3512 
Burgenland 6.80 23 33 — 
Niederöst, 88.130 860 24 
Oberöst, 10.008 780 

Salzburg 800 u 

Steiermark 10.925 75 
Kärnten —_ — 
Tirol 1.700 


Zusammen 119.665 85 


Wien über 
St. Marx 86.249* 300° 400° 1060* 990° 1.000* 120* 

Speck und Filz: Niederösterreich 260 kg. Wien über 
St. Marx 4039 kg*. 

Schmalz: Wien 510 kg, Niederösterreich 400 kg; zu- 
sammen 910 kg. Wien über St. Marx 30 kg*. 


3720 3536 557 14.280 2282 


in Stücken 3 


Burgenland 401 
Niederöst. 1961 
Oberöst. 817 
Salzburg 85 
Steiermark 241 
Kärnten 28 

174 


Tirol 
Zusammen 3707 


Wien über 
St, Marx 25* 520* 


* Diese Zufuhren sind bereits im Berichte des 
Viehmarktes enthalten. 

Pferdemarkt: 
Hauptmarkt: 

Auftrieb: 163 Pferde, davon wurden 141 Schlacht- 
pferde und 2 Nutztiere verkauft. Unverkauft blieben 
10 Pferde. Herkunft: Wien 14, Niederösterreich 65, 
Burgenland 17, Oberösterreich 39, Steiermark 4, 
Salzburg 4, Kärnten 8 und Tirol 2. 


Nachmarkt: 


Auftrieb: 5 Pferde, davon wurden 4 Schlacht- 
pferde verkauft. Unverkauft blieb 1 Pferd. Her- 
kunft: Wien 1, Niederösterreich 3 und Burgenland 1. 


Ferkelmarkt: 


Auftrieb: 123 Ferkel, wurden 60 Stück 
verkauft, 

Preise (im Durchschnitt): 6wöchige 245 S, 
Twöchige 278 S, Swöchige %6 S, 12wöchige 420 S. 


Marktamt der Stadt Wien 


Kitze 


El lol. 1 Schafe 
El I 81 is] Lämmer 
ll o1 8, Ziegen 


Allallar 


davon 


Baustoffe-Großhandlung 


Büro: Wien XX, Karl Meißl-Straße 8 
Telephon A 43050 


Stadtlager: XX, Heinzelmanng. 20 
Telephon A 43212 - 


Zement - Kalk - Gips - Mauerziegel 
Dachziegel - Dachpappe - Sand etc, 
Stukkaturrohrgewebe 


A 
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Gewerbeaunmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 2. bis 7. Februar 1953 
in der M.Abt, 63, Gewerberegister. (Tag der Anmel- 
dung in Klammern.) 


1, Bezirk: 


Dum Maria Hermine geb. Weiguni, Alleininhaberin 
der Firma „Mizzi Dum“, Groß- und Kleinhandel 
mit Nahrungs- und Genußmitteln, Kärntner Ring3 
(8. 12. 1952). — Donauländische Garn-Gesellschaft 
m. b. H., Großhandel mit Baumwoll- und Leinen- 
garnen, Tiefer Graben 3 (30. 10. 1982), 


2. Bezirk: 


Gaßner Walter, Kleinhandel mit Wolle, Garnen 
und einschlägigen Kurzwaren, Praterstraße 16 
(18. 11. 1952). 


3. Bezirk: 


Bauer Johann, Verteilung von Werbedrucksachen 
mit Ausschluß der Verteilung an vom jeweiligen 
Auftraggeber individuell bestimmte Personen sowie 
unter Ausschluß jedes Eingriffes in das gi 
Geusaugasse 47 (7. 1. 1953). — Bauer Rudolf, Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Handel mit 
Getreide, Hülsenfrüchten, Erdäpfeln, Obst, Gemüse, 
Eiern, Butter, Geflügel und Wildbret (ohne Aus 
schrotung), Waldprodukten (mit Ausschluß von 
Brennholz), Juchgasse 1#14 (31. 12. 1952), — Bulin 
Hermine geb. Albrecht, Erzeugung von Gegen- 
ständen aus Nylon, Plastik und Kunststoffen, 
unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen Tätig- 
keit, Dannebergplatz 9 (16. 1. 1953). — Felsmann 
Johann, Kommissionshandel mit Fleisch, Groß- 
markthalle (21. 1, 1953). — Fohsz Anton, Klein- 
handel mit Parfümeriewaren und Toiletteartikeln 
unter Ausschluß solcher, deren Verkauf an den 
großen Befählgungsnachweis gebunden Ist, Beatrix- 
gasse 3a (29. 12. 1952). — Grünwald Josef, Groß- 
handel mit Getreide, Futtermitteln, Pferden, Benzin 
und technischen Ölen, Esteplatz 3917 (19. 12. 1952). 
— Haindl, Dr. jur. Alfred, Treuhändige Verwah- 
rung und Verwaltung von Vermögen und Ver 
mögensrechten aller Art mit Ausnahme der an eine 
Konzession ebundenen Vermögensverwaltungen, 
Landstraßer Hauptstraße 338 (2. 1. 1953). — Hör- 
mann Anna geb, Pfusterer, Erzeugung von Dressier- 
säcken, Nylonsäckchen, Kleiderschützern aus 
Nylon sowie Filtern für Kaffeehausmaschinen 
unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen Tätigkeit, 
Landstraßer Hauptstraße 32/IILII137 (5. 1. 1953). — 
Horak Erika geb. Czak, Damenkleidermacher- 
gewerbe, Dietrichgasse 321 (10, 1. 1953). — Ja- 
novsky, Dipl.-Ing. & Popp, OHG, Laboratorium für 
elektronische Geräte und Anlagen, Fasangasse 2% 
(20. 1. 1953). — Neßler Johann, Gedärmereinigung, 
St. Marx, Kontumazabteilung (8. 1. 1953). — Rogl 
Anton, Fleischkommissionshandel, Großmarkthalle 
(13. 11. 1952). — Sottolarz Auna geb. Kihsling, 
Kommissionshandel mit Schlacht- und Stechvieh, 
Zentralviehmarkt, St. Marx (2, 1. 1953). — Szell 
Hermine, Betrieb einer Wäscherolle, Bechard- 
gasse 19 (9. 1. 1953). — Tutschek Ignaz, Werbungs- 
mittlung (Anzeigenbüro), Landstraßer Hauptstraße 
144 (9. 1. 1953). — Wesely Johann, Korkwaren- 
erzeugung, Schlachthausgasse 46 (29. 12. 1952). 


4. Bezirk: 


Ei Erna geb. Linsenmayer, Gemischtwaren- 
handel, beschränkt auf die in. Drogerien üblicher- 
ze geführten Artikel, Favoritenstraße 27a (10. 11. 


52). 
5. Bezirk: 


Frotziler Margarete, Repassieren von Strümpfen, 
Gassergasse 1 (8. 12. 1952). 


6, Bezirk: 

Bauer Erna Elisabeth geb. Weber, Werbung mit- 
tels Lautsprecherwagens, Linke Wienzeile 56/17 (31. 
12. 1952). — Tomasek Johann, Verleih von Kleidern 
(Kleiderleihanstalt) und Hüten, Mariahilfer Straße 
123 (22. 1. 1953). 

7. Bezirk: 


Kriehuber- Gisela geb. Peter, Posamentierer- 
gewerbe, Neubaugasse 11 (2. 1, 1953). — Schapira 


‚Ignaz, Kleinhandel mit Juwelen, Gold- und Silber- 


waren sowie Uhren, Artikeln der Photobranche, 
Kinobedarf und optischen Waren, Burggase 4 
(23, 12. 1952). — Wöber Ernest, meer, 1or 
A age 1 Siebensterngasse 17 (2. 1. 


9. Bezirk: 


Eilenberger & Sohn, OHG, Kleinhandel mit Strick- 
und Wirkwaren, Textilmeterwaren und Blusen 
sowie einschlägigen Kurzwaren, Seegasse 25 (8. 11. 
1952). — Gilli Gertraud geb. Remes, Kleinhandel 
mit Milch, Milchmischgetränken in Flaschen sowie 
den in Milchsondergeschäften zugelassenen Neben- 
artikeln, Liechtensteinstraße 35 (3, 12. 1952). — Jel- 
linek Rudolf, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf 
den Kleinhandel mit Bijouteriewaren, Uhren, 
chemisch-technischen und technischen Neuheiten, 
wie diese üblicherweise von Marktfahrern feil- 
geboten werden,’ Haushaltungsartikeln, Geschirr, 
Arbeitsbekleidung, Strick- und Wirkwaren, Herren- 
hemden, Bett- und Haushaltswäsche, Regenbeklei- 
dung aus Stoff und Kunststoff, Schals und Tüchern, 
Krawatten, Herrenhosen, Pramergasse 30 (30. 12. 
1952). — Jirotta Josef, als Gesellschafter der OHG 
„Jullane & Josef Jirotta“, Mechaniker- (Nähmaschi- 
nen-) Gewerbe, Alserbachstraße 19 (29. 12. 1952). — 
Kurz Melanie geb. Fleischer, Repassieren 'von 
Strümpfen, Liechtensteinstraße 65/3 (23. 12, 1952). 


— 
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Landa Hans, Steinholz- und Terrazzofußböden- 
Gesellschaft OHG, Herstellung von fugenlosen 
Kunststoffbelägen, Kinderspitalgasse 7 (13. 1. 1953). 
Moro Alexander, Photographengewerbe, Porzel- 
langasse 14—16 (29. 12, 1952). — Neugebauer Heinrich 
jun, Kleinhandel mit Artikeln der Photobranche, 
optischen Artikeln und Geräten sowie meteorologi- 
schen Instrumenten und Reißzeugen, Währinger 
Straße 2—4 (29, 12. 1952). 


10. Bezirk: 


Baum Anna geb. Durda, Repassieren von Strümp- 
fen, Davidgasse 6212 (5. 1. 1953). — Baumgärtner 
Franz, Friseurgewerbe, Quellenstraße 111 (19. 1. 
1953). — Kernreiter Matthias Johann, Bücherrevi- 
sorengewerbe, Hasengasse 14 (2. 1. 1953). — Lich- 
teneckert Ferdinand Josef Heinrich, Marktfahrer- 
gewerbe, beschränkt auf den Handel mit Obst, 
Gemüse, Kartoffeln, Agrumen, Beeren, Schwäm- 
men, Eiern, Butter, Geflügel (ohne Ausschrotung), 
Wielandplatz 9 (30. 12. 1952). — Pauer Alois Johann, 
Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den Klein- 
handel mit allen im freien Verkehr gestatteten 
Waren, jedoch unter Ausschluß solcher, deren Ver- 
kauf an den großen Befähigungsnachweis und 
unter Ausschluß solcher, deren Verkauf an eine 
besondere Bewilligung (Konzession) gebunden ist, 
Keplerplatz 14 (15. 1. 1963). 


11. Bezirk: 


Zierhut Ludwig Johann, Kleinhandel mit festen 
Brennstoffen, Hugogasse 12 (8. 1. 198). 


12, Bezirk: 


Kreindl Walther, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Kleinhandel mit chemisch-technischen 
Produkten, beschränkt auf die Erzeugnisse der 
Firma „Meissol Schädlingsbekämpfung Karat, 
Kreindi & Co.“, Wien, mit Ausschluß solcher, 
deren Verkauf an eine besondere Bewilligung 
(Konzession) gebunden ist, Wilhelmstraße 33 (29. 12, 
1952). — Macher Emerich Anton, Handel mit Stahl- 
rohrklappbetten samt Holzverkleidung, Stahlrohr- 
betten, Metallbetteinsätzen und Kleinmöbeln aus 
Holz unter Ausschluß von Büromöbeln, Schön- 
brunner Straße 157 (27. 11. 1952). — Mairhuber Ida 
Aloisia geb. Wohlfahrt, Handel mit Christbäumen, 
Ignazgasse, beim Meidlinger Markt (22. 12. 1952). — 
Modi Otto Johann, Gemischtwarenhandel mit Aus- 
schluß jener Artikel, deren Verkauf an eine Kon- 
zession gebunden ist, Rotenmühlgasse 67 (16. 12. 
1952). — Zilka Franz, Kleinhandel mit Strick- und 
Wirkwaren sowie einschlägigen Kurzwaren, Unter- 
nn 93 (ident. mit Cothmannstraße 11) 

.4L, ). 


INSTALLATEUR 


Wien XI, Herderplatz 9 


Wien XI, Geiselbergstraße 60, 
Tel. U 11.6-86 u. B50.1.82 Z 


Magazin: 
Stiege 12 


Ausführung sämtlicher Gas- und Wasser- 
installationen, sanitäre Anlagen, Bade- 
zimmer, Klosette, Zentralheizungsanlagen 
und alle einschlägigen Arbeiten 


Fahrkarten, Eintrittskarten 
Kinomassetten, Rollenkarten 


FAHRKARTEN FABRIK 
BUCHDRUCKEREI 


E.ZAWADIL 


Wien XV, Stiegergasse 17 
Telephon R 30049 A 5437/7 


Rudolf Homolaec 


ZI 


FEILENHAUER _) 


Wien VIII, Pfeilgasse 9 
Zugang Lerchengasse / Tel. A27 432 


A 5310/73 


13, Bezirk: 


Predeschiy Johann, Gemischtwarenverschleiß, 
beschränkt auf die in Drogerien üblicherweise ge- 
führten Artikel, Lainzer Straße 58 (29. 12. 1982). 


14. Bezirk: 


Fein Marie geb. Peter, Kleinhandel mit Wolle, 
Strick- und Wirkwaren sowie einschlägigen Kurz- 
waren, Linzer Straße 299, Haus 11 (7, 1, ) 
Kosicek Josefine geb. Frühwald, Betrieb einer 
Heißmangelmaschine (Kalander), Linzer Straße 299 
Haus 90 (7. 1. 1953). — Kronich Theodor, Ein- und 
Ausfuhrhandel mit Waren aller Art, unter Aus- 
schluß von solchen, deren Verkauf an eine beson- 
dere Bewilligung (Konzession) gebunden ist, Beck- 
manngasse 1 (9. 1. 1953). — Schwillinsky Karl, Er- 
ee von Teigwaren, Penzinger Straße 48 (29, 

b ). 


16, Bezirk: 


Acherer Josef, Rundfunkmechanikergewerbe, be- 
schränkt auf die Reparatur von Rundfunkgeräten 
aus fertig bezogenen Bestandteilen, Brunnengasse 15 
(30. 12, 1952). — Gottschligg Rudolf, Alleininhaber 
der protokollierten Firma „Rudolf Gottschligg“, 
Bau-, Portal- und Möbeltischlerei, Tischlergewerbe, 
Speckbachergasse 34 (23. 12.1952). — Hägele Johann, 
Tischlergewerbe, Enenkelstraße 35 (24. 12. 1952). — 
Hruda ‘Adolf, Fleischergewerbe, Ottakringer Straße 
147 (23. 12, 1952). — Kantorek Adolf, Tapezierer- 
gewerbe, beschränkt auf die Erzeugung von 
Selbstrollern, Jalousien und Rolleaux aller Art, 
Brunnengasse 55 (30. 12. 1952). — Löschner Johann, 
Kleinhandel mit Haus- und Küchengeräten aus 
Plastik, Spielwaren aus Plastik sowie Bekleidungs- 
gegenständen aus Plastik und Meterwaren aus 
Plastik, Lerchenfelder Gürtel 21 (17. 11. 1952), — 
Newald Hildegarde geb. Maticka, Damenschneider- 
gewerbe, Koppstraße 38T14 (23. 12. 1952). — Pöschl 
Helene geb. Roubal, Wachsziehergewerbe, be- 
schränkt auf die Erzeugung von Wachsstöcken mit 
höchstens 6 mm Zugstärke, Friedrich Kaiser-Gasse 
70 (20. 12. 1952). — Prochazka Felix, Spielzeug- 
herstellergewerbe, Hettenkofergasse 34 (29, 12. 
1952). — Ramharter Josef, Kleinhandel mit Nah- 
rungs- und Genußmitteln sowie Wasch- und Putz- 
mitteln, Degengasse 16 (5. 12, 1982). 


18, Bezirk: 


Chyla Alois, Herstellung von Gebrauchsgegen- 
ständen aus Kunststoffolien im Schweißverfahren 
unter Ausschluß jeder Tätigkeit, die einem hand- 
werksmäßigen Gewerbe vorbehalten ist, Gentz- 
gasse 112 (12. 1. 1953). — Hammer Josef, Schuh- 
machergewerbe, Gersthofer Straße 47 (24. 12. 1982). 


Mal 


GES M. 
TEXTILWAREN mm 


WIENI,FRANZ-JOSEFS-KAI35 
TEL. U 25-2-43 und U 22.0-92 


Gewebe aus Baumwolle, Hanf, Kokos, Jute, 
Leinen, Papier, Schafwolle und anderen 
Faserstoffen A 54426 


Bildhauer 
Stukkateur 
Kunststeinwerk 


JOSEF PANIGL 


Wien V,Diehlgasse 25 ’ Tel. B27-0-58 


Portale, Grabdenkmäler, Kamine, Vasen 
usw, / Dekorationen in Stuck und Stein 
Innen- und Außenverputzarbeiten 


UNTERNEHMEN FÜR 
ZENTRALHEIZUNGEN 
INDUSTRIEROHRLEITUNGSBAU 
LÜFTUNGS-u. SANITÄRE ANLAGEN 


ARESCH&CO. 


WIEN XVII, Bonn 


JÖRGERSTRASSE 23 
TELEPHONA 25-404,A 27-462 


Lizenz für Oesterreich: 
Deokenstrahlungsheizung „Frenger" 


Amtsblatt der Stadt Wien 


— Jauernig Friedrich, Wagner- und Karosserie- 
bauergewerbe, Schumanngasse 47 (23. 12. 1952). 


19. Bezirk: 


Cerny Ludwig, Gesellschafter der Fischhandels- 
gesellschaft Cerny, OHG, Wildbret- und Geflügel- 
handel (Ausschrotung), Heiligenstädter Straße 
107—109 (12. 12, 1952). — Cerny Ludwig, Gesell- 
schafter der Fischhandelsgesellschaft Cerny, OHG, 
Kleinhändel mit Flußfischen, Fischkonserven, Sala- 
ten, Fischmarinaden und gebackenen Fischen, See- 
fischen, Essiggemüse, Essig und Speiseöl, Eiern, 
Butter, Käse, Heiligenstädter Straße 107—109 (12. 
12. 1952). — Formanek, Dkfm. Erich Robert Julius, 
Großhandel mit Lebensmitteln, Konditoreibedarf, 
Süßwaren und Gewürzen, Döblinger Hauptstraße 26 
(9. 10. 1952). — Polak Gustav, Tapezierergewerbe, 
Werkmanngasse WVIIL Stiege 3 (12. 1. 1953). — Sich 
Maria geb. Suchan, Wäscher- und Wäschebügler- 
gewerbe, eingeschränkt auf das Spannen von Vor- 
hängen, Billrothstraße 6a (23. 12, 1952). 


, 20, Bezirk: 


Hell Karl, Erzeugung von kosmetischen Artikeln 
und Parfümeriewaren, beschränkt auf die Erzeu- 
gung eines Handwaschmittels in Pasten- und 
Pulverform, Pasettistraße 58 (2. 1. 1953). — Mayer 
Friederike geb. Schwingenschlögl, Repassieren von 
Strümpfen, Friedrich Engels-Platz 9, Stiege 325 
(5. 1. 1953). 

21, Bezirk: 


Lehrner Rudolf, Kleinhandel mit Obst, Gemüse, 
Agrumen und Kartoffeln, Obst- und Gemüsekon- 
serven, Wagramer Straße 126 (2. 1. 1953). 


22. Bezirk: 


Wernig Hildegarde geb. Winkler, Repassieren von 
Strümpfen, Stadlau, Konstanziagasse 66 (18, 12. 
1952), 

23, Bezirk: 

Selinger Alois, Sand- und Schottergewinnung, 
Himberg, Gst. 2006 (an der nach Rauchenwarth füh- 
renden Bezirksstraße nächst den beiden Futtersilos) 
(2. 1. 198). 

24. Bezirk: 

Kopta Karl, Maschinenbauergewerbe, 

Hauptstraße 50 (8, 1. 1952). 


25. Bezirk: 


Greißl Anna, Handel mit Holz mit Ausschluß des 
Kleinhandels mit Brennholz, Liesing, Lange Gasse 45 
(10. 10. 1950). 

26. Bezirk: 


Zeman Ladislaus, ee a hg ci Kloster- 
neuburg, Hartmanngasse 1 (23. 12. 1952) 


Mödling, 


Johann Rohrbhofer 
KONZESS. ELEKTROTECHNIKER 


Durchführung aller 
Elektroinstallationen und 


sämtlicher Reparaturen 


WIEN XI 
Simmeringer Hauptstr. 65, Tel, U 19.1-94 U 
Asana/3 _ 


Bittnerwerke AG. 


LACK- UND FARBENFABRIK 


BL m, 


Lacke und Farben * Zentra)büro: 
für alle Zwecke Wien II 
anne! , 


Nnpnunnnnnnnunenmennaunennnnnen 


Am Modenapark 10, Tel. U16083 


A _5341 3 


Statzendorfer 
Schotterwerk 


Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny 


Wien 14, Lautensackgasse 29 
Telephon Y 13-0-25 
Schotter, Sand, Bausteine aus Granulit- 


Hartgestein, Mauersteine und Gebweg- 
Platten A 4664 


Amtsblatt der $tadt Wien 


A 2122/73 


REX käıteanLacen 
Ingenieur Stefan Rudolph 


Planung, Bau, Montage moderner 
KÜHL- UND GEFRIERANLAGEN 
jeder Art u. Größe, für alle Anwendungsgebiete 


WIEN X, LEEBGASSE 84, TEL. U 41-0-46 


BEUTEL & 


DIBEL-LNG. 


SCHOBITZ 
STADTBAUMEISTER 
Hoch-, Stahlbeton- und Industriebau 
Wien VI/56, Joanelligasse 7 


Telephon B 28 251 
A 4985/3 


„Verbund“-Decken und Oherlage 


System Dipl.-Ing. H. Weidisch 


Bauunternehmung 
J. Odwody & Ing. J. Weldisch 


& Wien VI, Josefstädter Straße 87 & 


Telephon A 23-3-45, A53-3-30U 


® 
A 4085/64 


Anzeigenannahme des 


Wien VII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 


GASKOKS- 
VERTRIEB 


GESELLSCHAFT M. B. H. 


Generalvertrieb von Wiener Gaskoks 
und Linzer Hüttenkoks 


WIEN IL OPPOLZERGASSE 6 


TELEPHON U 26575 
A 5335/12 


BAUUNTERNEHMUNG EZ 


Jede gewünschte 

Raumtemperatur 

mit einem Griff — 
mit 


GASHEIZUNG 


Die Gasheizung 
ist sauber, billig 
und bequem 


Auskünfte durch die 
Beratungsstelle der 


"WIENER STADTWERKE | 


GASWERKE 


VL Marichilier Straße 63 
B a 9-8 300 


A534 a ! 
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Suppenerzeugnisse 


bürgen für Qualität! 


A 5448 


FELIX GIULIANI 


Malerei und Änstriche 
Werkstätte für Qualitätsarbeiten 
Wien IV/50, Haupisiraße 52 
Fernsprecher B 25087 


A s214'3 


Gas ı Wasser Heizung‘ 
Bauspenglerei 


Stefan Österreicher 


Wien XIV, Kuefsteingasse 13 


Telephon Y 11-2-64 
A S141/6 


Wohnungstauschansuchen für den 
Amtsblattes der Stadt Wien Amtlichen Wohnungstauschanzeiger 


werden täglich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr bei nebenstehend 


angeführter Adresse entgegengenommen 


Franz Horak 


Stadtzimmermeister 


WIEN XV 
Dornbacher Straße 30 
Alszeile 85 


Telephon: A 26-5-37 
A _4830/6 


Anton HHorhreiter 


Maler, Anstreicher und Möbellackierer 
Wien VI, Webgasse 10, Tel. B 21-0-76 


Ausführung sämtlicher einschlägiger Arbeiten In Willen, 
Häusern, Stadt und Land In modernsten Techniken sowie 
alle Arten von $tilmalereien bei garantierter Haltbarkeit 


und billigsten Preisen 
A 4R48/6 


WIENER 


osan GES.MBH. 


Pottendorfer Spinnerei 
und Felixdorfer Weberei 


Aktiengesellschaft 


Werke in Niederösterreich 


Felixdorf 
Pottendorf 
Rohrbach 


Werk in Oberösterreich 
Ebensee 


Zentrale 


Wien IX, Tendlerg.16, Tel. A27-5-90 


A 5336/2 


6,GUMPENDORFERSTR.149 
TEL. B 27-0-18 


1. Der bekannte Rechtsgelehrte Professor Dr. Hans Kelsen wurde am 12. Februar von Bürgermeister Jonas im Beisein von Vizebürgermeister Honay und 
Stadtrat Mandl empfangen. — 2, Bürgermeister Jonas besuchte das Ehepaar Agnes und Karl Slaby, das am 12. Februar seine eiserne Hochzeit feierte, — 
3. und 4. Bei der Eröffnung des Kindergartens in Siebenhirten konnten sich Stadträte und Gemeinderatsmitglieder selbst von der guten Unterbringung der 
Kinder überzeugen. — 5. und 6: Ein anschließender-Besuch galt dem Kindergarten und der Mutterberatungsstelle in Perchtoldsdorf. 


(Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst — Pressestelle der Stadt Wien.) 


